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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Gronau : TSV Fuhlen 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Arnold macht den Sack zu

Trotz Stefan Löhmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Gronau das Heimspiel gegen
den TSV Fuhlen in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 5:9 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 20. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tobias Arnold den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Löhmann / Lehmann die Gastspieler Gahl / Knille in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Glimmann / Burkard, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Schüler / Warzecha wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Was ein Spielverlauf! An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Stolk / Kerner konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Bruns / Arnold beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stefan Löhmann gegen Marco
Warzecha nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 6:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Thorsten Glimmann bei seiner Niederlage gegen Bernd Schüler. Dann ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Felix Lehmann beim 2:3 gegen Olaf Bruns. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Lehmann dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim
anschließenden 9:11, 5:11, 11:13 gegen Markus Gahl fand Niklas Stolk von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Kerner die Begegnung
gegen Torsten Knille mit 1:3 verlor. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Arne
Burkard seinem Gegner Tobias Arnold letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim Sieg von Stefan Löhmann gegen Bernd
Schüler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Seit Beginn der Serie hat Schüler damit nun 21 Siege bei
gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Warzecha
wurden Thorsten Glimmann hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Markus
Gahl konnte Felix Lehmann im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 8:17 (Lehmann) und 15:7 (Gahl). Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Niklas Stolk und Olaf Bruns, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Wenig Gegenwehr leistete danach Michael Kerner beim 6:11, 9:11, 4:11
gegen Tobias Arnold. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Gronau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 21:19 bei 10 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Fuhlen geht es stattdessen am 02.04.2023 gegen den SV Hildesia
Diekholzen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Gronau

Doppel: Löhmann / Lehmann 1:0, Glimmann / Burkard 1:0, Stolk / Kerner 1:0 
Einzel: S. Löhmann 2:0, T. Glimmann 0:2, F. Lehmann 0:2, N. Stolk 0:2, M. Kerner 0:2, A. Burkard 0:
1 

 TSV Fuhlen
Doppel: Schüler / Warzecha 0:1, Gahl / Knille 0:1, Bruns / Arnold 0:1 
Einzel: B. Schüler 1:1, M. Warzecha 1:1, M. Gahl 2:0, O. Bruns 2:0, T. Arnold 2:0, T. Knille 1:0


